
 

 
 
 

 
Mitteilung, 4. Mai 2023 
 

2. MarschPreis.LU vom 2. September 2023 abgesagt 
 

Nach dem grossen Erfolg der Premiere des MarschPreis.LU im September 2022 muss leider die  

zweite Austragung vom Samstag, 2. September 2023, abgesagt werden. Bis zum Anmeldeschluss 

haben sich lediglich neun Vereine angemeldet, was die Verantwortlichen veranlasst hat, den Anlass  

mit schwerem Herzen abzusagen.  
 

Mit 17 teilnehmenden Bands und rund 2'000 interessierten Besucherinnen und Besucher war die erste 

Austragung im September 2022 sehr vielversprechend: Bei diesem Contest nach dem Vorbild des 

bekannten Blasmusik-Wettbewerbes «Whit Friday» - wie der Contest in England heisst - fahren die 

teilnehmenden Bands von Standort zu Standort, wo sie nach einem kurzen Einmarsch ihren 

Konzertmarsch der Jury vortragen. Neben dem musikalischen Wettstreit spielt aber auch das gesellige 

Zusammensein eine grosse Rolle. 

 

Auch für die geplante zweite Austragung am 2. September 2023 konnte das OK vier Musikvereine in 

Hellbühl, Knutwil, Neuenkirch und Rickenbach für die Durchführung eines Standortes gewinnen. Leider 

haben sich aber bis Ende April lediglich neun Vereine für die Teilnahme angemeldet. Aufgrund dieser 

enttäuschenden Tatsache hat sich der organisierende Verein MarschPreis.LU nach Rücksprache mit den 

lokalen OK-Verantwortlichen entschieden, den Anlass nicht durchzuführen.  

 

Zukunft vom MarschPreis.LU noch unklar 

In den kommenden Wochen und Monaten werden sich die Verantwortlichen des MarschPreis.LU 

zusammen mit dem Vorstand des LKBV, unter dessen Patronat der Anlass steht, intensiv Gedanken über 

die Zukunft machen. Eine weitere Austragung wäre am Samstag, 7. September 2024, geplant; erste 

interessierte Standorte gibt es bereits. Es stellt sich jedoch die Frage, ob dieser Anlass aktuell effektiv 

einem Bedürfnis der Luzerner Vereine entspricht und in welchem Turnus dieser Event durchgeführt 

werden soll. 

 

 
 
 
Sursee, 4. Mai 2023 / M. Imfeld, Präsident Verein MarschPreis.LU 


